
Fachtagung Bildung und Arbeit für psychisch Erkrankte, 7./8.10.2026, Kassel  

Zwischen Rückzug und Rückkehr - Wie (Werkstatt-) Arbeit mehr Menschen 

mit psychischer Erkrankung Struktur geben kann 

 

Ablauf 

Tag 1  

09:00 Uhr  Start und Einführung 

09:15 Uhr  Gruppenarbeit – Bedürfnisse und Erwartungen von psychisch Erkrankten an den 

(Wieder-) Einstieg ins Arbeitsleben – kurze Rückmeldung im Plemum 

10:00 Uhr  Was die Werkstatt leisten kann – Angebote, blinde Flecken, Potenziale für die 

Zielgruppe der psychisch erkrankten Menschen; Dr. Irmgard Plößl, Abteilungsleitung 

Berufliche Teilhabe und Rehabilitation, Rudolf-Sophien-Stift gGmbH 

11:00 Uhr  Kaffeepause 

11:15 Uhr  Werkstattarbeit aus Nutzerperspektive – Erfahrungen und Erwartungen eines 

Werkstattmitarbeiters; Rainer Schaff, Initiative Psychiatrie-Erfahrener Bodensee e.V. 

und langjähriger Mitarbeiter einer WfbM 

12:00 Uhr  Gruppenarbeit: Werden wir den Ansprüchen der Nutzer gerecht? Was können wir 

ändern, was verbessern? 

12:45 Uhr  Mittagessen 

13:30 Uhr Entwicklung und Weiterentwicklung des Arbeitsangebots der gpe Mainz – 

Personengerechte Gestaltung zwischen Anspruch, wirtschaftlicher Realität und 

politischen Rahmenbedingungen; Simone Schickener-Hälbich, Geschäftsführerin der 

gpe Gesellschaft für psychosoziale Einrichtungen gGmbH  

14:30 Uhr  Stabilisierung und Empowerment, flexible Teilhabe, gemeindenahe 

Unterstützungsformen und Sozialraumorientierung als Leitprinzipien der Spix e.V. – 

zwei Perspektiven; Franziska Alipaß und Beschäftigte(r), Spix e.V., Wesel 

15:30   Kaffeepause 

15:45 Uhr  -Einzel- und Kleingruppenarbeit: Wie können wie die Impulse des Tages aufnehmen 
und Ideen für die Weiterentwicklung des eigenen Angebots entwickeln? (Ideen 
verschriftlichen) 

16:30 Uhr  Erste Projektideen vorstellen und an die Pinnwand heften 

17:15 Uhr  Zusammenfassung des ersten Tages & Ausblick auf Tag 2 

17:30 Uhr  Ende des ersten Tages 

Im Anschluss: Organisationsteam clustert die Ideen 

 

 



Tag 2 

09:00 Uhr  Begrüßung und Einstieg in den Tag 

09:15 Uhr  Projektideen zusammenfügen, Arbeitsgruppen bilden 

10:00 Uhr  Arbeitsgruppenphase 1: Projekte und Vorgehensweisen zur Umsetzung 
ausarbeiten 

11:15 Uhr  Kaffeepause 

11:30 Uhr  Wertschätzende Konfrontation: Vorstellung der Ergebnisse durch SprecherInnen der 
AGs, Bewertungsrunden durch „Euphoriker“, „Kritiker“ und „Realisten“ 

12:30 Uhr  Mittagspause  

13:15 Uhr  Arbeitsgruppenphase 2: Konzepte gemeinsam verfeinern, ausarbeiten und für die 

Präsentation verschriftlichen  

14:15 Uhr  Kaffeepause  

14:30 Uhr  Präsentation der Ergebnisse, Verabredungen über Umsetzung und Kooperationen 

15:15 Uhr  Zusammenfassung, Ausblick, Verabschiedung 

15:30 Uhr  Ende der Tagung 


